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Gemeinde Wiefelstede - Kirchstr. 1 - 26215 Wiefelstede 

 
 
An die 
Mitglieder   
des Bau- und Umweltausschusses 
der Gemeinde Wiefelstede 
 
nachrichtlich an alle übrigen Ratsmitglieder 
 

 
Gemeinde Wiefelstede 
Der Bürgermeister 
Kirchstraße 1 
26215 Wiefelstede 
 
Telefon zentral 04402/965-0 
Telefax zentral 04402/965199 
Email zentral info@wiefelstede.de 
 
Bürgermeister 
 
Ihr(e) Ansprechpartner(in) 
Frau Bruns 
 
Durchwahl 04402 / 965-105 
E-Mail  doris.bruns@wiefelstede.de 
 
Wiefelstede,  29.10.2015 
 

 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die nächste öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet 
am 
 

Montag, 09.11.2015, um 17:00 Uhr,  
 

im im Sitzungssaal des Rathauses, Kirchstraße 1, 26215 Wiefelstede, statt. 
 

TAGESORDNUNG: 

Öffentlicher Teil 
 
 1   Eröffnung der öffentlichen Sitzung und Begrüßung  
   
 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Mitglieder  
   
 3   Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 4   Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
   
 5   Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
   
 6   Einwohnerfragestunde  
   
 7   Genehmigung der Niederschrift vom 21.09.2015  
   
 8   Fortschreibung der Entwicklungsstudie für den Bereich Metjendorf-Heidkamp-

Ofenerfeld 
Vorlage: B/0464/2015 

 

 Anl. S. 3 -9 
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 9   Evtl. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 78 in Metjendorf, Metjendorfer Landstr. 15; 
hier: Grundstück des ehemaligen Fahrradhofes und Obstbaumwiese 
Vorlage: B/0455/2015 

 

  
 

 

 10   Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 I "Erweiterung des Wohnbaugeländes 
Heidkamp (Siedlung); 
 hier: a) Aufstellungsbeschluss 
          b) Beschlussfassung über die Durchführung der Behördenbeteiligung gem.  
              § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
Vorlage: B/0465/2015 

 

 Anl. S. 10 + 11 
 

 

 11   109. Änderung des Flächennutzungsplanes (parallel zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 29 I; 
hier: a) Änderungsbeschluss  
         b) Beschlussfassung über die Durchführung der Behördenbeteiligung gem.  
             § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
Vorlage: B/0466/2015 

Anl. S. 12 + 13 

 

   
 12   Antrag der SPD-Fraktion vom 22.09.2015 zur Entwicklung der Gemeinde 

Wiefelstede zu einer "autarken Energiegemeinde" unter besonderer Berücksichtigung 
von Photovoltaik- und Windenergie; 
hier: Aufnahme der weiteren Bauleitplanverfahren 
Vorlage: B/0467/2015 

 

 Anl. S. 14 – 23 
 

 

 13   Einwohnerfragestunde  
   
 14   Anfragen und Anregungen  
   
 15   Schließung der öffentlichen Sitzung  
   

Nicht öffentlicher Teil 
 

Um Teilnahme an der Sitzung wird gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Pieper 
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 26.10.2015 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0464/2015 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Fortschreibung der Entwicklungsstudie für den Bereich Metjendorf-Heidkamp-

Ofenerfed 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Bau- und Umweltausschuss 09.11.2015 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 16.11.2015 nicht öffentlich 

Gemeinderat 07.12.2015 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

In der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 08.09.2015 wurde der Auftrag zur 

Fortschreibung der Entwicklungsstudie Metjendorf-Heidkamp-Ofenerfeld beschlossen. Am 

09. Oktober 2015 fand ein ausführliches Abstimmungsgespräch mit dem beauftragten 

Planungsbüro NWP Oldenburg statt. Der Entwurf zur Fortschreibung des o. a. Konzeptes 

wird in der Sitzung ausführlich von Herrn Janssen, NWP, vorgetragen.  

 

Sofern Konsens über die fortgeschriebene Studie in der vorliegenden Form besteht, sollte der 

Gemeinderat hierüber den Ratsbeschluss fassen. Sofern wesentlicher Änderungsbedarf 

gesehen und eine nochmalige Beratung der Angelegenheit im Fachausschuss für erforderlich 

gehalten wird, wäre die endgültige Beschlussfassung des Rates erst in der Sitzung des Rates 

im 1. Quartal 2016 möglich. Die Begründung für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 

I (Gelände Küpker) und evtl. weiterer Aufstellungsverfahren sollten sich aus der 

fortgeschriebenen Entwicklungsstudie ergeben. Dieses wird sicherlich auch vom Landkreis 

Ammerland bei der späteren Beurteilung der Flächennutzungsplanänderungen so gefordert. 

 

 

Finanzierung: 

 

./. 

 

 

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Gemeinderat beschließt die Fortschreibung der Entwicklungsstudie für den Bereich 

Metjendorf-Heidkamp-Ofenerfeld (Ausarbeitung des Ingenieurbüros NWP vom …). 
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Anlagen:  
 

B-0464-2015-Luftbild mit Potentialflächen 

B-0464-2015-Restriktionen 

B-0464-2015-Wohnflächen-Bewertung 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede – Wohnbauflächenpotentiale Metjendorf - Bewertung der Entwicklungsflächen nach städtebaulichen Kriterien  

+ keine oder wenig Planungshindernisse/ 
geringer Aufwand, gute Anbindung Infrastruktur 

o wenig oder mehr Planungshindernisse/ 
höherer  Aufwand, mittlerer Anbindung Infrastruktur 

- mehrere Planungshindernisse/ 
hoher Aufwand, schlechtere Anbindung Infrastruktur 

 

Fläche verkehrliche 
Erschließung/ 
straßenrechtl. 
Belange 

Betroffenheit 
Schutzgut Mensch  
Lärm 

Betroffenheit Natur und 
Landschaft, Ortsbild 

Betroffenheit 
Landwirtschaft, 
Schutzgut Mensch 
Geruch 

Infrastruktur ÖPNV - Anbindung Gesamt-
bewertung 
Verfügbarkeit  

Fläche I   –  
nördlich 
Fliegerhorst 

Am 
Ostkamp 

3,51 ha 

Anbindung durch 
Gemeindestraße 
Ostkamp 

 

Vorbelastung 
Gewerbe 

Lärmschutz-
gutachten 
erforderlich 

Abstand durch 
Rückhalteanlagen 

Intensivgrünland und 
aufgelassener Sportplatz, 
randlich Baumreihe, 
Wallheckenrest im 
Nordwesten 

Südlich Ruderalsaum zum 
angrenzenden naturnahen 
Feldgehölz = Erhalt des 
Saumes= Gehölzabstande 

Landwirtschaftlicher 
Betrieb mit 
Tierhaltung westlich, 
Stallanlagen abseits 
der Potentialfläche  
Hauptwindrichtung 
nicht zur 
Potentialfläche   

Ggf. Prüfung 
erforderlich 

Innerhalb 700 m 
Radius 
Nahversorgung 

Außerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereich von 
500 m zu Schule 

Haltestelle 
Hauptlinie innerhalb 
des fußläufigen 
Einzugsbereichs 
von 500 m 
vorhanden 

Im FNP 
Grünfläche für 
Sportplatz, 

gemeindeeigene 
Fläche kurzfristig 
verfügbar 

 + -/o o o/- +/o + +++/oooo/- -  

Fläche II   – 
Heidkamp, 
westl. 
Landes-
straße 
L 824 

3,21 ha 

Verkehrliche 
Erschließung durch 
Anschlusspunkte 
(ausgebaute 
Erschließungs-
straßen) im 
angrenzenden  
B-Plangebiet Nr. 29 

Bauverbotszone an L 
824 

Vorbelastung 
Verkehrslärm von 
der L 824  

Lärmschutz-
gutachten (mind. für 
Teil Ost) erforderlich 

Ausrichtung Gärten 
abseits der L 824 
möglich 

Intensivgrünland, Acker 

Begrenzt und gegliedert 
durch Wallhecken 

Nach Westen offene 
Sichtbeziehung, 

Restriktionen durch 
Wallheckenschutz  

= Abstand bzw. 
Kompensation erforderlich 

Landwirtschaftlicher 
Betrieb mit 
Tierhaltung östlich der 
L 824, Stallanlagen 
abseits der L 824, 

Ggf. Prüfung 
erforderlich 

Innerhalb 700 m 
Radius 
Nahversorgung 

Außerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereich von 
500 m zu Schule 

Haltestelle 
Hauptlinie innerhalb 
des fußläufigen 
Einzugsbereichs 
von 500 m 
vorhanden 

Teilfläche West 
kurzfristig 
verfügbar,  

Teilfläche Ost 
Verfügbarkeit in 
Aussicht gestellt 

 +/o o o o +/o + +++/ooooo 
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+ keine oder wenig Planungshindernisse/ 
geringer Aufwand, gute Anbindung Infrastruktur 

o wenig oder mehr Planungshindernisse/ 
höherer  Aufwand, mittlerer Anbindung Infrastruktur 

- mehrere Planungshindernisse/ 
hoher Aufwand, schlechtere Anbindung Infrastruktur 

 

Fläche verkehrliche 
Erschließung/ 
straßenrechtl. 
Belange 

Betroffenheit 
Schutzgut Mensch  
Lärm 

Betroffenheit Natur und 
Landschaft, Ortsbild 

Betroffenheit 
Landwirtschaft, 
Schutzgut Mensch 
Geruch 

Infrastruktur ÖPNV - Anbindung Gesamt-
bewertung 
Verfügbarkeit  

Fläche III  – 
östlich 
Metjenweg 

3,35 ha 

Anbindung durch 
Gemeindestraße 
Metjenweg und 
Schulweg 

Ausbau ausreichend 

Anschlusspunkte 
zwischen 
Grundstücken 
(Grünflächen und 
Verkehrsflächen) 
vorhanden 

Vorbelastung 
Gewerbegebiet 

Nicht lärmintensiv 

Intensivgrünland, allseitig 
von Gehölzen (Baumreihe, 
Wallhecke) bzw. 
Wasserzug umgeben, 

Abstände bzw. 
Kompensation erforderlich 

Landwirtschaftlicher 
Betrieb mit 
Tierhaltung östlich der 
L 824  

Ggf. Prüfung 
erforderlich 

Innerhalb 700 m 
Radius 
Nahversorgung 

innerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereich von 
500 m zu Schule 

Haltestelle innerhalb 
des fußläufigen 
Einzugsbereichs 
von 500 m 
vorhanden 

Fläche 
mittelfristig 
verfügbar 

 + o o o/- + + +++/ooo/- 

Fläche IV  – 
westl. 
Ofener-
felder 
Straße  
(K 136) 

7,91 ha 

Verkehrliche 
Erschließung mit 
Anschluss 
Heidkampsweg 

Ggf. Ausbau 
Heidkampsweg 
erforderlich 

Bauverbotszone an 
K 136 

Vorbelastung 
Verkehrslärm von 
der K 136  

Lärmschutz-
gutachten 
erforderlich 

Ausrichtung Gärten 
abseits der K 136 
möglich 

Pferdeweiden, Intensiv-
grünland und Acker 

Mittig und randlich 
Wallhecken, Abstände 
bzw. Kompensation 
erfoderlich  Kleingewässer 
mit umgebendem Gehölz, 
Gräben an Wallhecken 
und im Acker 

Für Brutvögel wertvoller 
Bereich (Status offen) 

Von Gehölzen geprägter 
Siedlungsansatz, 
Bedeutung  
für Naherholung  

Betrieb mit 
Pferdehaltung – keine 
relevanten 
Restriktionen 

außerhalb 700 m 
Radius 
Nahversorgung 

außerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereich von 
500 m zu Schule 

Haltestelle 
Hauptlinie innerhalb 
des fußläufigen 
Einzugsbereichs 
von 500 m 
vorhanden 

Teilfläche kurz- 
bis mittelfristig 
verfügbar 

Teilfläche 
langfristig 
verfügbar 

 - o - + - + ++/o/- - - 
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+ keine oder wenig Planungshindernisse/ 
geringer Aufwand, gute Anbindung Infrastruktur 

o wenig oder mehr Planungshindernisse/ 
höherer  Aufwand, mittlerer Anbindung Infrastruktur 

- mehrere Planungshindernisse/ 
hoher Aufwand, schlechtere Anbindung Infrastruktur 

 

Fläche verkehrliche 
Erschließung/ 
straßenrechtl. 
Belange 

Betroffenheit 
Schutzgut Mensch  
Lärm 

Betroffenheit Natur und 
Landschaft, Ortsbild 

Betroffenheit 
Landwirtschaft, 
Schutzgut Mensch 
Geruch 

Infrastruktur ÖPNV - Anbindung Gesamt-
bewertung 
Verfügbarkeit  

Fläche V  – 
westlich 
Pohlstraße 
südlicher 
Abschnitt 

8,81 ha 

Anbindung durch 
Gemeindestraße 
Pohlstraße, 

Ausbau Pohlstraße 
ausreichend 

Anschlusspunkte 
zwischen 
Grundstücken 
(Grünflächen und 
Verkehrsflächen) 
vorhanden 

Vorbelastung 
Gewerbegebiet 

Nicht lärmintensiv 

Intensivgrünland, zur 
bestehenden Siedlung 
durch Wallhecke getrennt, 
Ackerbrache, Abstände 
bzw. Kompensation 
erforderlich 

westlich angrenzende 
Bäke und naturnahes RRB 
mit Baumbestand 

Suchraum für schutz-
würdige Böden (seltene 
Böden und Böden bes. 
Standorteigenschaften 

Landwirtschaftlicher 
Betrieb mit 
Tierhaltung östlich der 
L 824, Abstand 
vermutlich 
ausreichend 

Südlicher Teil 
Innerhalb 700 m 
Radius 
Nahversorgung 

Nördlicher Teil 
Außerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereich von 
500 m zu Schule 

Haltestelle Schule 
innerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereichs 
von 500 m  

Im FNP 
Grünfläche mit 
Ausgleichsmaßn
ahmen 

Fläche 
mittelfristig 
verfügbar 

 o o o/- o +/o o/- +/oooooo/- -  

Fläche VI – 
westl. 
Pohlstraße
nördlicher 
Abschnitt 

7,07 ha 

Anbindung durch 
Gemeindestraße 
Pohlstraße, 

Ausbau Pohlstraße 
erforderlich 

Wallheckendurch-
bruch für 
Anschlusspunkte 
erforderlich 

Keine Vorbelastung Reine Ackernutzung 

Von Wallhecken um-geben 
und gegliedert (z.T. Wall 
ohne Bäume), im Norden 
offenere Ackernutzung, im 
Süden kleinteiliger 

Im Westen Ofener Bäke 
mit begleitender Wallhecke 
(außerhalb), Abstände zu 
Bäke und Wallhecken 
erforderlich bzw. 
Kompensation Wallhecke 
erforderlich 

Keine Vorbelastung außerhalb 700 m 
Radius 
Nahversorgung 

Außerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereich von 
500 m zu Schule 

Haltestelle 
außerhalb des 
fußläufigen 
Einzugsbereichs 
von 500 m 
vorhanden 

Fläche langfristig 
verfügbar 

 - + +/o + - - +++/o/- - - 

Alle Flächen liegen innerhalb des Wasserschutzgebietes Alexandersfeld Schutzzone IIIA 
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 26.10.2015 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0465/2015 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 I "Erweiterung des Wohnbaugeländes 

Heidkamp (Siedlung); 

 hier: a) Aufstellungsbeschluss 

          b) Beschlussfassung über die Durchführung der Behördenbeteiligung gem.  

              § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Bau- und Umweltausschuss 09.11.2015 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 16.11.2015 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Aufgrund des Antrages der Bauunternehmung Heinz Küpker & Sohn vom 10.11.2014 auf 

Aufstellung eines Bebauungsplanes für das an die Siedlung Heidkamp nördlich angrenzende 

Flurstück 58/4 der Flur 29 zur Größe von 9.891 m² wurde eine erste grundsätzliche Beratung 

im Verwaltungsausschuss am 26.01.2015 und eine weitere Beratung im 

Verwaltungsausschuss am 19.05.2015 mit dem Ergebnis durchgeführt, für diesen Bereich die 

Einleitung eines Bauleitplanverfahrens vorzunehmen. Der erforderliche Städtebauliche 

Vertrag über die Durchführung der Bauleitplanung wurde am 10.09.2015 abgeschlossen. 

 

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 29 I, Erweiterung des Wohnbaugeländes Heidkamp, 

die vorgesehene Baustellenzufahrt usw. werden vom Planungsbüro NWP, Oldenburg, in der 

Sitzung ausführlich vorgestellt. 

 

 

 

Finanzierung: 
 

Aufgrund der Regelungen des Städtebaulichen Vertrages wird der Haushalt der Gemeinde 

nicht belastet. 

 

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede stimmt dem vorgestellten 

Planentwurf zu und beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 I 

„Erweiterung des Wohnbaugeländes Heidkamp (Siedlung)“. 
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b) Weiter beschließt der Verwaltungsausschuss die Durchführung der 

Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen 

Öffentlichkeitsbeteiligung. 

 

 

 

Anlagen:  
 

./. 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 26.10.2015 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0466/2015 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

109. Änderung des Flächennutzungsplanes (parallel zur Aufstellung des 

Bebauungsplanes Nr. 29 I; 

hier: a) Änderungsbeschluss  

         b) Beschlussfassung über die Durchführung der Behördenbeteiligung gem.  

             § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Bau- und Umweltausschuss 09.11.2015 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 16.11.2015 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Inhaltlich wird auf die Beratungsvorlage zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 I, 

Erweiterung des Wohnbaugeländes Heidkamp (Siedlung), Vorlagen-Nr. B/0465/2015 und auf 

die Fortschreibung der Entwicklungsstudie Metjendorf-Heidkamp-Ofenerfeld hingewiesen. 

 

Der zu überplanende Bereich ist im Flächennutzungsplan bisher als Fläche für die 

Landwirtschaft ausgewiesen. Der Flächennutzungsplan ist für die geplante Erweiterung des 

Wohnbaugeländes (Flurstück 58/4) und für die angrenzende Fläche bis zur Landesstraße 24 

(Flurstück 49) als mögliche spätere zusätzliche Erweiterungsfläche zu ändern. 

 

Der Vorentwurf der 109. Flächennutzungsplanänderung wird in der Sitzung vorgestellt. 

 

 

Finanzierung: 
 

Die notwendigen Haushaltsmittel für den Teil der zukünftigen Erweiterungsfläche (Flurstück 

49) stehen im Haushaltsplan für das Jahr 2015/2016 zur Verfügung. Der Kostenanteil für das 

Flurstück 58/4 belastet gem. Städtebaulichen Vertrag nicht den Haushalt der Gemeinde. 

 

 

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede stimmt dem vorgestellten 

Planentwurf zu und beschließt die 109. Flächennutzungsplanänderung (parallel zur 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 I). 
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b) Weiter beschließt der Verwaltungsausschuss die Durchführung der Behördenbe-

teiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung. 

 

 

 

Anlagen:  
 

./. 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 26.10.2015 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0467/2015 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Antrag der SPD-Fratktion vom 22.09.2015 zur Entwicklung der Gemeinde Wiefelstede 

zu einer "autarken Energiegemeinde" unter besonderer Berücksichtigung von 

Photovoltaik- und Windenergie; 

hier: Aufnahme der weiteren Bauleitplanverfahren 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Bau- und Umweltausschuss 09.11.2015 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 16.11.2015 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der o. a. Antrag wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 05.10.2015 vorgestellt. Das 

Ratsprotokoll wurde am 23.10.2015 nachträglich (Beschluss) nochmals korrigiert. Die 

Mehrheit des Rates hat diesen Antrag zur Beratung an den zuständigen Fachausschuss am 

09.11.2015 verwiesen. 

 

Die Verwaltung hat zwischenzeitlich von EWE die Entwicklung der erneuerbaren Energien 

auf der Ebene der Gemeinde Wiefelstede und des Landkreises Ammerland erhalten (sh. 

Anlagen 1 bis 3). Auf dem Gebiet der Gemeinde Wiefelstede wurde in 2014 in etwa 44,7 % 

des Energieverbrauches durch Solar-, Wind- und Bioenergie gewonnen, auf Kreisebene    

42,2 % 

 

Weiterhin wurde bei EWE angefragt, ob feststellbar und mitteilbar ist, welche Energiemengen 

der einzelnen Energiearten (Sonne, Wind, Bio) bei Überlastungen der Netze in den letzten 

Jahren nicht eingespeist werden konnten, jedoch bezahlt wurden. 

 

Zu dieser Frage steht die Antwort bislang noch aus. 

 

 

 

Finanzierung: 

 

./. 
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Vorschlag / Empfehlung: 

 

(Siehe Beratungsergebnis) 

 

Hinweis: Eine erneute Beratung/Beschlussfassung über die Beauftragung einer 

Standortpotentialstudie Windenergie ist aufgrund des letzten Beschlusses in 

dieser Angelegenheit vom 29.06.2015 (Verwaltungsausschuss) wegen 

fehlendem Fristablauf noch nicht möglich. 

 

 

 

Anlagen:  
 

 

B-0467-2015-01 Anlage 1 

B-0467-2015-02 Anlage 2 

B-0467-2015-03 Anlage  3 

B-0467-2015-04 SPD-Antrag vom 22.09.2015 

B-0467-2015-05 Protokollauszug (mit berichtigtem Beschluss) 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

Fachbereichsleiter  
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